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Seminarunterlagen

S E M I N A R H A U S  G U T  S C H E R M A U

Preise

Die Preise beinhalten  – Kursgebühr  – Vollverpfl egung (Frühstück, Mittagessen und Abendessen – gute vegetarische Küche)

  – Begrüßungskaffee  – ganztägig verschiedene Teesorten, Ingwerwasser etc.

  – drei Übernachtungen in der gewählten Zimmerkategorie

  – 19 % Mehrwertsteuer
Preis bei Unterkunft im Doppelzimmer 

349 EUR

Preis bei Unterkunft im Dreibettzimmer 

315 EUR

Preis bei Unterkunft im Einzelzimmer (soweit verfügbar) 
395 EUR

Seminarpreis ohne Unterkunft (inkl. Verpfl egung) 

239 EUR

Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen

Sonstiges

Von Freitag bis Sonntag steht Benedikta Karl, Gesundheitspraktikerin mit 

Schwer punkt Shendo Shiatsu (www.benediktakarl.de) wieder für Shiatsu-

 Einzelsessions zur Verfügung. Shendo Shiatsu sorgt für Energieausgleich, 

Muskellockerung, tiefe Entspannung und ist eine ideale Ergänzung zum 

Yoga. Terminwünsche bitte bei der Seminaranmeldung mit angeben. 

Seminarort

Gut Schermau – in der Nähe von Dingolfi ng, ca. 1 Autostunde von München entfernt – gehört zu 

einer Gutsanlage, die bereits im 13. Jahrhundert erwähnt wurde. Ein Teil des weitläufi gen Gutes 

wurde Anfang der 90er Jahre in ein aufwändig und stilvoll gestaltetes Seminarzentrum umgebaut.

Die beiden Häuser wurden als Ort für inneres Wachstum und Austausch im Zusammensein mit 

anderen geschaffen. Der ehemalige Pferdestall mit seinem eindrucksvollen Gewölbe dient heute 

als Bibliothek. Bei schönem Wetter lädt der große Garten mit seinem alten Baumbestand und mit 

duftenden Rosen zum Entspannen ein. Die Zimmer sind einfach aber geschmackvoll eingerichtet. 

Fernseher, Telefon und Minibar sucht man hier vergeblich: die „Sammlung“ steht mehr im Vorder-

grund als die Zerstreuung.

 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter:

www.gut-schermau.com und unter Telefon 0 87 31 / 89 90, Kirsten Gassner

S E M I N A R H A U S  G U T  S C H E R M A U

Yoga-Seminar mit Mattheus Els 
Reach for the sky and fi nd the earth!
Mit körperlicher Beweglichkeit zu geistiger Flexibilität.

Termin

28. Februar–2. März 2008
von Donnerstag, 16.30 Uhr bis Sonntag, ca. 15.00 Uhr

Referent

 Mattheus Juan Els
 Certifi ed Rolfer, Workout Yoga Instructor
 Mattheus Juan Els
 Certifi ed Rolfer, Workout Yoga Instructor

 www.mattheus-els.com

Programm (Änderungen vorbehalten)

Donnerstag 17.00–18.00 Uhr Individuelle Anreise, Begrüßungskaffee/Tee
 18.30 Uhr Einführung: Stretching, Körper und Geist mobilisieren
 20.00 Uhr Abendessen
 22.00 Uhr  Meditation für ein entspanntes Einschlafen

Freitag 7.30 Uhr Morgenmeditation
 8.15 Uhr Frühstück
 09.45 Uhr Yoga – Den Sonnengruß neu entdecken (Teil 1)
 13.00 Uhr Mittagessen; danach Freizeit zum Entspannen, Spazierengehen, Shiatsu etc.
 16.00 Uhr Sonnengruß (Teil 2)
 19.00 Uhr Abendessen; Möglichkeit zum Sauna-Besuch
 21.00 Uhr Abendmeditation

Samstag 8.00 Uhr Meditation und Sonnengruß
 9.00 Uhr Frühstück
 10.30 Uhr Yoga – „Take your body out of the zoo and look at your soul!”
 13.30 Uhr Mittagessen; danach Freizeit zum Entspannen, Spazierengehen, Shiatsu
 16.00 Uhr Yoga Dance – Loslassen und Entspannung fi nden in der Bewegung mit Musik
 19.00 Uhr Abendessen; Möglichkeit zum Sauna-Besuch
 21.00 Uhr Abendmeditation

Sonntag 8.00 Uhr Meditation und Sonnengruß
 9.00 Uhr Sonntagsfrühstück
 10.30 Uhr Yoga – den Energiefl uss genießen und die Kraft im ganzen Körper spüren. 
 14.00 Uhr Mittagessen und individuelle Abreise

S E M I N A R H A U S  G U T  S C H E R M A U

Preisliste gültig für Veranstaltungen ab 20. Oktober 2007

Tagespauschale für mehrtägige Veranstaltungen pro Person/Tag

mit Übernachtung im Doppelzimmer 65,00 EUR
mit Übernachtung im Drei-/Vierbettzimmer 60,00 EUR
mit Übernachtung im Einzelzimmer (soweit es die Gesamtbelegung zuläßt) 82,00 EUR
ohne Übernachtung 39,00 EUR

Die Tagesspauschale für mehrtägige Veranstaltungen beinhaltet:
  – Übernachtung 
  – reichhaltiges Frühstücksbuffet
  – vegetarisches Mittagessen
  – vegetarisches Abendessen
  – Wasser, Tee-Bar ganztägig; zum Frühstück auch Kaffee 
  – Standardtechnik (Overheadprojektor, Flipchart, Leinwand)
  – Raummiete, Energiekosten, Reinigung, Bestuhlung
  – 19 % Mehrwertsteuer

Die Übernachtungspauschale wird immer nach der tatsächlichen Belegung des Zimmers berechnet. 
Das heißt, wenn zwei Personen in einem Drei-Bett-Zimmer übernachten, wird der Doppelzimmer-
preis pro Person berechnet. Das Seminarhaus übernimmt keine Verantwortung, wenn Zimmer-
partner nicht anreisen und z. B. aus einem Doppelzimmer ein Einzelzimmer wird. Wir bemühen 
uns immer, die Wünsche unserer Gäste zu erfüllen; Anspruch auf bestimmte Zimmer besteht aber 
nicht.

Weitere Getränke werden nach Verbrauch berechnet. Sonstige Technik (Beamer, Moderatoren-
koffer, Ton-, Videoanlage etc.) kann zusätzlich angemietet werden.

Hinweise für Veranstalter

Die Preise sind gültig ab einer Gruppengröße von zwölf Teilnehmern und mindestens zwei Über-
nachtungen. Kosten für kleinere Gruppen auf Anfrage.
Bei einer Exklusiv-Reservierung des gesamten Seminarhauses besteht eine Umsatzgarantie von 
1.200,00 EUR pro Tag (dies entspricht ca. 15 x Tagespauschale im Einzelzimmer) bei mindestens 
drei Übernachtungen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Rücktrittsbedingungen (AGBs, Abschnitt VI). Zur verbindlichen 
Buchung erhalten Sie von uns eine schriftliche Reservierungsbestätigung mit Angabe einer 
garantierten Mindestteilnehmerzahl.

Preise für Seminarräume und Tagesveranstaltungen auf Anfrage.

Weitere Informationen unter:
Seminarhaus Gut Schermau, Gutsweg 3, 84130 Dingolfing
Telefon: 0 87 31 / 89 90, Telefax: 0 87 31 / 89 69
Internet: www.gut-schermau.com, Email: info@gut-schermau.com

S E M I N A R H A U S  G U T  S C H E R M A U



Flyer

S E M I N A R H A U S  G U T  S C H E R M A U

5 Tage für mich – ganz in meinem Element

Wechseljahre – eine tief greifende Wandlung in unserem 

Leben, die sich die Natur für uns gut ausgedacht hat. 

Oftmals ist es ein jahrelanger, innerer Prozess, in dem 

wir uns verändern: körperlich, geistig und seelisch. Diese 

Zeit gibt uns viele Chancen – das Loslassen zu lernen, uns 

für neue Möglichkeiten zu öffnen, das Unveränderbare 

anzunehmen. 

Wenn wir uns bewußt auf diesen Wandel einlassen, dann 

können wir die unglaubliche Kraft und Weisheit unseres 

Körpers erfahren und unser Leben mit mehr Freude und 

Leichtigkeit füllen.

Seminarleiterinnen

Sooni Kind, Köln

www.sooni-kind.de

„Stimmungen, die Art, wie wir uns fühlen, unsere 

Gesundheit, Fitness, Flexibilität bis hin zum äußeren 

Erscheinungsbild – all das können wir durch unseren 

Ernährungsstil mitbestimmen.“ Seit 20 Jahren arbeitet 

Sooni Kind als selbständige Ernährungsberaterin nach 

den 5 Elementen und bietet auch jährlich eine Ausbil-

dung zum Ernährungsberater an.

Milena Willbrand, Aachen

www.sonnengruss-yoga.de

Milena Willbrand ist seit 20 Jahren Yogalehrerin und 

zusätzlich ausgebildet in CranioSacraler Biodynamik. 

Sie unterrichtet Hatha-Yoga in Kombination mit dyna-

misch fließenden, beruhigenden oder eher stärkenden 

Bewegungsfolgen (Vinyasa Flow). In tiefer Verbunden-

heit zu ihren Schülern und voller Hingabe zum Weg des 

Yoga, verbindet sie Wachstum und Freude beim Üben 

jedes Mal neu.

Seminarbeschreibung

Wir alle wissen, wie wichtig gesundes Essen und wohl-

tuende Bewegungen für unseren Körper und unseren 

Geist sind. Ganz besonders in den Wechseljahren! In 

diesem Seminar wechseln sich Yoga-Übungseinheiten 

mit Vorträgen zur 5-Elemente-Ernährung und Genuss-

Übungen zum achtsamen Essen ab. Dabei gehen wir 

durch alle 5 Elemente: Holz, Feuer, Erde, Metall und 

Wasser. Auch für den Austausch in der Gruppe, für Dis-

kussionen, fürs Lachen und Weinen ist Zeit und Raum in 

diesen Tagen. . .

Die Wirkung der 5-Elemente-Ernährung erleben wir 

gleich vor Ort durch die köstliche Küche des Seminar-

hauses. Es besteht auch die Möglichkeit, in der Freizeit 

Einzelsitzungen (Cranio-Sacral-Session oder individuelle 

Ernährungsberatung) sowie entspannende Ganzkörper-

Massagen zu buchen (gegen Aufpreis). Im großen Semi-

narhaus-Garten kann man sich für eine Auszeit zurück-

ziehen oder in der Bibliothek ausgiebig schmökern. Alles 

kann – nichts muß . . .

Angesprochen sind alle Frauen, die die Zeit der Wechsel-

jahre bewusster erleben möchten. Die Yoga-Einheiten 

sind sowohl für Anfängerinnen als auch für Frauen, die 

schon länger Yoga praktizieren, geeignet.

S e m i n a r h au S  G u T  S C h e r m au

S e m i n a r h au S  G u T  S C h e r m au

5 Tage für mich –  
ganz in meinem  

Element
Wie Sie mit Yoga und der 5-Elemente-Ernährung 

besser und bewusster  
durch die Wechseljahre kommen.

30. August – 4. September 2011

Termin

30. August – 4. September 2011

Seminarbeginn ist am Dienstag um 18 Uhr. Die Anreise 

ist ab 16 Uhr möglich. Das Seminar endet am Sonntag 

nach dem Mittagessen gegen 14.30 Uhr.

Seminarpreis

bei Unterkunft im Einzelzimmer: 895 EUR

bei Unterkunft im Doppelzimmer: 820 EUR

Die o.g. Preise beinhalten

– Seminargebühr

– Vollverpflegung (5-Elemente-Küche)

– Begrüßungs-Kaffee/Tee

– ganztägig Tee-Bar mit verschiedenen Teesorten

–  5 Übernachtungen in der gewählten Kategorie

– 19 % Mehrwertsteuer

Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen

Kontakt

Seminarhaus Gut Schermau

Gutsweg 3, 84130 Dingolfing, Telefon: 0 87 31/89 90, 

Telefax: 0 87 31/89 69, Email: info@gut-schermau.com,

Internet: www.gut-schermau.com.

Für weitere Informationen wenden Sie sich  bitte 

an  Kirsten K. Gassner vom Seminarhaus oder an 

 Milena Willbrand, Telefon: 02 41/7 54 93 bzw. an 

 Sooni Kind, Telefon: 02 21/4 30 47 30

Beispielprogramm für einen Tag

 07.30 – 08.30  Meditation & Morgen-Yoga

 08.30 – 09.30  gemeinsames Frühstück

 10.00 – 13.00  5-Elemente-Ernährung & Wechsel jahre 

(Vortrag & Übungen)

 13.00 – 14.00  Mittagessen und anschließend  Freizeit

 16.30 – 18.30  Yoga (Asanas, Pranayama, Ent-

spannung)

 19.00 – 20.00  Abendessen, danach Zeit für Sauna, 

Massagen, Einzelsitzungen etc.

Seminarort

Gut Schermau befindet sich in Niederbayern, ca. eine 

Stunde nordöstlich von München entfernt (Flughafen 

München 45 Minuten; gute Bahnanbindung). Das Semi-

narhaus hat sich auf die Themen Yoga & Selbst erfahrung 

spezialisiert – es ist einfach aber geschmackvoll ein-

gerichtet und es unterstützt die Fokussierung auf das 

Wesentliche.

Gut Schermau . Gutsweg 3 . 84130 Dingolfing . Telefon 0 87 31/89 90 . www.gut-schermau.com

Raum für das Schöpferische
3 Seminarräume von 40–200 m² 

35 Betten, hochwertige vegetarische Verpflegung
Bibliothek, Sauna und schöner Garten

Ideal für Körper- und Heilarbeit 
z. B. Yoga, Qi Gong, Meditation, Aufstellungen

S E M I N A R H AU S                 G U T  S C H E R M AU

Anzeigen

SE MI NA R H AUS GU T SCHER M AU

Fit und gesund in 2008
Was Sie selbst für mehr Energie und Balance  

tun können.

Schnupperkurse

Qi Gong
Tai Ji Quan

WOYO® (Workout-Yoga)
Gesunde Ernährung nach den 5 Elementen

Sonntag, 20. Januar 2008, ab 13.30 Uhr  
Programm unter www.gut-schermau.com

Informieren Sie sich an diesem Tag in lockerer  
Atmosphäre und lernen Sie die verschiedenen 

Möglichkeiten zur Gesundheitsvorsorge kennen. 

Alle Schnupperkurse dauern ca. 60–90 Minuten.
Eintritt 9 EUR inkl. Tee, Kaffee, kleinem Imbiß.

Wir bitten um telefonische Anmeldung.

Seminarhaus Gut Schermau
Gutsweg 3, 84130 Dingolfing, Telefon 0 87 31/89 90
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Prozesse optimieren. Erfolge schaffen.

Willkommen bei der Creativ Consulting GmbH

Wir sind Ihr erfahrener Spezialist für

 •  Programmierung und Realisierung systemübergreifender  
Lösungen

 •  Planung, Dokumentation und Controlling komplexer  
EDV-Anlagen

 •  Plattformunabhängige und zukunftssichere IT-Lösungen
 •  Kosten-Nutzenanalyse gewachsener Strukturen
 •  Optimierung Ihrer Unternehmensorganisation

Impressum Kontakt

IT-Lexikon+++ aktuelle Veranstaltung +++  22. Sept. 2005  +++ Rechtliche Aspekte der IT-Sicherheit  +++ mehr dazu ...

Copyight © 2005 Creativ Consulting GmbH

Unternehmen Optimierung IT-BeratungStartseite Software

Internet

Unternehmen

Impressum Kontakt

Die Komplexität und Kostenintensität zur Optimierung und 
Durchführung interner IT-Prozesse steigen ständig. Sie binden enorme 
Mittel in Ihrem Unternehmen, die außerhalb Ihres eigentlichen 
Geschäftsbereichs liegen. Zukünftige EDV-Entwicklungen zu erkennen 
und ein aktives Management zu betreiben wird zunehmend schwieriger 
und ist mit einem hohen Investitionsrisiko behaftet.

Wir als externer und hoch spezialisierter Dienstleister helfen Ihnen die 
richtigen Entscheidungen zu treffen und beraten Sie hersteller- und 
produktunabhängig.

Unsere Partner

 •  Informatik Service GmbH - Netzwerktechnik
 •  Seibt Vertriebs GmbH - Unternehmensweite Drucklösungen
 •  Logistik-Kompetenz-Zentrum in Prien - Verbund von Unternehmen 

und Instituten, die gemeinsam Lösungen für das gesamte Spektrum 
der Logistik anbieten

IT-Lexikon

Copyight © 2005 Creativ Consulting GmbH

Unternehmen Optimierung IT-BeratungStartseite Software

KAPAG

Produkt 2

Produkt 3

Produkte

 •  KAPAG 
Lor sit accum nissim eu feuisl essim dolor iure velis accumsan hent 
et ipisl utpatet wis er sed deliquat. Ut dolortisl eugiatem estin ut 
venibh eraesed magna feugiat. Ut volestrud te min eraessenit

 •  Produkt 2 
Lorem zzrillam doloborperil utat alit la amconsequi tie mod molor 
ing exer seniam, conum vel delit lum dolendionse min hent velisit, 
suscing ero er sum nonsequ smodign ametumm lorer iril eugiam 
eugiam

 •  Produkt 3 
Lore feum irit at. Duissi. Lor sit accum nissim eu feuisl essim 
dolor iure velis accumsan hent et ipisl utpatet wis er sed deliquat. 
Ut dolortisl eugiatem estin ut venibh eraesed magna feugiat. Ut 
volestrud te min eraessenit

Impressum Kontakt

IT-Lexikon

Copyight © 2005 Creativ Consulting GmbH

Unternehmen Optimierung IT-BeratungStartseite Software

KAPAG

Kapitalprodukt

Lor sit accum nissim eu feuisl essim dolor iure velis accumsan hent et 
ipisl utpatet wis er sed deliquat. Ut dolortisl eugiatem estin ut venibh 
eraesed magna feugiat. Ut volestrud te min eraessenit

Lorem zzrillam doloborperil utat alit la amconsequi tie mod molor ing 
exer seniam, conum vel delit lum dolendionse min hent velisit, suscing 
ero er sum nonsequ smodign ametumm lorer iril eugiam eugiam
 
Lore feum irit at. Duissi. Lor sit accum nissim eu feuisl essim dolor iure 
velis accumsan hent et ipisl utpatet wis er sed deliquat. Ut dolortisl 
eugiatem estin ut venibh eraesed magna feugiat. Ut volestrud te min 
eraessenit

Download: Updates 
 Dokumentation (PDf, 212 KB)
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IT-Lexikon

Copyight © 2005 Creativ Consulting GmbH

Unternehmen Optimierung IT-BeratungStartseite Software

KAPAG

Produkt 2

Produkt 3

Kontakt

Impressum Kontakt

Creativ Consulting GmbH
Eichbichlstraße 1
83071 Stephanskirchen

Telefon: 08031-80 70 62
TeleFax: 08031-80 70 63
E-Mail: info@cc-ro.de

Wegbeschreibung als PDF (34kB)

Stadtplan von Stephanskirchen 

Dipl.-Informatiker Herr Robert Breiter und Dipl.-Kaufmann  
Herr Ulrich Schach freuen sich auf ein Beratungsgespräch  
mit Ihnen.

IT-Lexikon

Copyight © 2005 Creativ Consulting GmbH

Unternehmen Optimierung IT-BeratungStartseite Erfolge
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Immobilienmarkt
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Investoren auch ���6 volumenmäßig die meisten 

Einzelinvestments getätigt (Grafiken 18 und 19).  

Hier kommt größtenteils das regionale Know-how 

deutscher Investoren zum Ausdruck, die eher an das 

Potenzial ausgewählter Standorte glauben als an eine 

deutschlandweite Erholung.

Um die zunehmenden grenzüberschreitenden 

Investitionen erklären zu können, müssen allerdings 

nicht nur die immobilienmarktspezifischen Faktoren 

auf Einzelobjektebene herangezogen werden, sondern 

auch die Erwartungen hinsichtlich des zukünftigen 

Mietpreispotenzials sowie der Performance alternati-

ver Kapitalmarktprodukte. Daher berücksichtigen wir 

diese Parameter auch explizit in unserer Rendite-Risi-

ko-Analyse (Seite �1). Insbesondere das Zinsniveau in 

den Ländern der jeweils agierenden Marktteilnehmer 

spielt eine teilweise entscheidende Rolle. Ein Beispiel 

dafür sind Investoren aus Australien, Großbritannien 

und den USA, die auf Basis des dort herrschenden 

hohen Zinsniveaus derzeit zu den Hauptakteuren 

auf den europäischen Investmentmärkten zählen. 

So profitieren diese Investoren neben den reinen Im-

mobilienrenditen aufgrund der zuweilen deutlichen 

Zinsdifferenz von Währungssicherungserträgen. So-

mit sind sie im Gegensatz zu europäischen Marktteil-

nehmern in der Lage, bei gleicher Renditeerwartung 

höhere Kaufpreise zu bieten. Daneben führen zum Teil 

staatlich gesteuerte Erhöhungen der Altersvorsorge-

leistungen, wie zum Beispiel in Australien, zu einem 

weiter steigenden Anlagebedarf in sichere Invest-

mentprodukte. Als Folge davon investierten australi-

sche Pensionskassen im Jahr ���6 rund 6 Mrd. EUR in 

die europäischen Gewerbeimmobilienmärkte.

Der anhaltende Investmentboom lässt aber auch 

die Preise weiter anziehen und setzt damit die Rendi-

ten unter Druck. Vergleichbar mit den Aktienmärkten 

lässt auch im Immobilienbereich die Hoffnung auf 

sich erholende Märkte bereits im Vorfeld der tatsäch-

lichen Entwicklung die Preise steigen. Die Investoren 

rechnen zukünftige Miet- sowie weitere Kaufpreisstei-

gerungen in ihre Kalkulationen ein und nehmen dafür 

niedrige Anfangsrenditen in Kauf. Die Entwicklung 

sinkender und sich gleichzeitig angleichender Rendi-

ten ist dabei sowohl über die Länder als auch über die 

verschiedenen Nutzungsarten hinweg zu beobachten.

Vor dem Hintergrund steigender Zinsen in Europa 

wird das Interesse von opportunistischen Investoren 

sowie Investoren aus Hochzinsländern aufgrund der 

geringeren Leverage- bzw. Währungssicherungser-

träge zeitnah nachlassen. Daher halten wir weitere 

gravierende Preisaufschläge bzw. Renditerückgänge 

an den europäischen Immobilienmärkten für eher 

unwahrscheinlich. Vielmehr gehen wir davon aus, 

dass sich die Renditen ab dem Jahr ���9 vor dem Hin-

tergrund steigender Fertigstellungen vor allem in den 

Metropolen London, Madrid, Paris und Prag wieder 

deutlich nach oben bewegen werden (Grafik ��).

Investmentmarkt	

Direktanlagen in europäische Gewerbeimmobilien ha-

ben im Jahr ���6 mit einem Transaktionsvolumen von 

rund �4� Mrd. EUR ein neues Rekordniveau erreicht. 

Damit wurde nicht nur das sehr gute Vorjahreser-

gebnis um knapp 4� Prozent deutlich übertroffen, 

sondern auch die Vorhersagen zur Jahresmitte ���6. 

Der Investmentboom an den europäischen Immobili-

enmärkten hält auch in diesem Jahr an. Die Nachfrage 

wird vor allem von institutionellen Anlegern getragen. 

Insbesondere internationale Pensionskassen inves-

tieren auf Basis ihrer erhöhten Immobilienquote im 

Multi-Asset-Portfolio verstärkt in diesem Segment. 

Der Zufluss dieses Kapitals mündet dabei vor allem in 

der Auflage zahlreicher weiterer Fonds. So kann auch 

���� mit einem ähnlich hohen Anlagevolumen wie 

���6 gerechnet werden. Vor dem Hintergrund einer 

hohen Nachfrage bei nur geringem Angebot an geeig-

neten Objekten waren die Renditen auch ���6 deut-

lich unter Druck. Der Rückgang der Anfangsrenditen 

wird sich ���� fortsetzen – allerdings in gemäßigtem 

Tempo.

Den Großteil der Transaktionen im Jahr ���6 ver-

zeichneten die großen Immobilienmärkte in Deutsch-

land, Frankreich und Großbritannien mit insgesamt 

rund 65 Prozent. Dabei wurde Deutschland mit �� 

Prozent Anteil bzw. 5� Mrd. EUR Investitionsvolumen 

nach langer Durststrecke wieder seiner führenden 

volkswirtschaftlichen Bedeutung in Europa weitge-

hend gerecht. Für ���� sollte der deutsche Immobili-

enmarkt seinen Anteil noch weiter ausbauen können. 

Nicht zuletzt profitiert der heimische Markt von den 

nach wie vor signifikanten Renditeunterschieden 

– bei vergleichbaren Risikoausprägungen – zu den 

anderen großen Volkswirtschaften in Europa. Das 

Interesse insbesondere ausländischer Investoren rich-

tet sich weiterhin auf alle Nutzungsarten. Während 

internationale Anleger nach wie vor den Bereich der 

Portfolioinvestments dominieren, haben deutsche 

Deutsche	Investoren	dominieren	weiterhin	das	

	Einzelinvestment	in	Deutschland

Einzelinvestments nach Nationalität des Investors ���6 

Grafik 19 – Quellen: Atisreal, Research iii-investments.
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Portfolioinvestments nach Nationalität des Investors ���6 

Grafik 18 – Quellen: Atisreal, Research iii-investments.

Schweiz 3,� %

 
USA  

1�,6 %

Australien 4,� %

Frankreich �,3 %

Sonstige  
13,3 %

USA  
36,� %

 
Großbritannien  

1�,8 %
Japan 4,9 %

Deutschland  
�1,� %

Anfangsrenditen	ziehen	ab	2009	wieder	an

0 

2 

4 

6 

8 

10 

12 

1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Anfangsrenditen ausgewählter europäischer Standorte in Prozent

 Amsterdam  London  Paris 

 Frankfurt/Main  Lyon  Prag 

 Helsinki  Madrid   Stockholm

Grafik �� – Quellen: PMA, Research iii-investments.



CAD-Umsetzungen

Mietflächen

Internationales Immobilien-Institut GmbH
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